
BA Steglitz-Zehlendorf 19.05.2025 
OrdUmNatSGA Dez App. 7000 
 
 
 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 27.05.2025 

 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 0664/VI vom 18.09.2024 

Fußgängerschutz in der Clayallee 
 
Drucksachen-Nr. 0926/VI 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadtrat Urban Aykal 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordnetenver-
sammlung die beigefügte Vorlage zur Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme für die Be-
zirksverordnetenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Ca. 2.300 € aus Titel 3800, Kapitel 52101 
 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

Keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: ./. 

 

 

 

Urban Aykal 
Bezirksstadtrat  
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BA Steglitz-Zehlendorf App. 7000 
OrdUmNatSGA Dez 27.05.2025 
 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 664/VI vom 18.09.2024 

Fußgängerschutz in der Clayallee 
 
Drucksachen-Nr. 0926/VI 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadtrat Urban Aykal 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 18.09.2024 den folgenden Beschluss gefasst: 

 
„Das Bezirksamt wird gebeten, die drei Überwege in der Clayallee zwischen Scharfestraße und Ber-
liner Straße für zu Fuß Gehende so herzurichten, dass eine sichere Querung möglich ist. Hierzu 
sind folgende Maßnahmen umzusetzen: 

- Sofortmaßnahme: Kontrolle durch das Ordnungsamt 
- kurzfristige Maßnahme: aufstellen von festen Pollern, um die markierte Fußgängerfurt sicht-

bar zu machen und zu schützen 
- langfristige Maßnahme: Bau von Gehwegvorstreckungen“ 

  
Hierzu wird berichtet: 
 
Der vorliegende Beschluss wurde durch die zuständige Straßenverkehrsbehörde in enger Abstim-
mung mit dem Fachbereich Tiefbau und der Berliner Polizei abschließend geprüft. 

Im Ergebnis dieser Prüfung wurde festgelegt die vorhandenen Markierungen und Sperrflächen 
(sogenanntes „Briefkuvert“) beizubehalten. Diese Sperrflächen sind sauber ausgeführt, in einem 
ordentlichen Zustand und jederzeit als solche erkennbar.  

Um das Parken auf den Sperrflächen zu unterbinden hat die bezirkliche Straßenverkehrsbehörde 
eine verkehrsrechtliche Anordnung gefertigt, derzufolge Leitbaken (Vz 605) dort eingebaut sind. 
Diese Maßnahme soll noch in der ersten Jahreshälfte umgesetzt werden. 

 
Es wird gebeten, den Beschluss damit als erledigt zu betrachten. 
 
 
 

Maren Schellenberg        Urban Aykal 
Bezirksbürgermeisterin       Bezirksstadtrat 
 


